
¥ Sonnige Aussichten: Wie
sich mit einer eigenen Solaran-
lage Energie und damit bares
Geld sparen lässt, zeigt die
Dachdeckerei Lang am morgi-
gen Samstag ab 10 Uhr auf dem
Platz vor dem Gemeindehaus
am Petersberg in Kirchdorn-
berg. Zum 50-jährigen Beste-
hen lädt das Familienunterneh-
mens zu einem Infotag unter
dem Motto „Dächer im Wan-
del“ ein.

Neben Beispielen für ein in
das Dach integriertes Solarsys-
tem mit Photovoltaik, Solarther-
mie und Wohndachfenstern, so-
wie Flachdach-, Terrassen- oder
Balkonabdichtungen und vie-
lem mehr, gibt es Bratwurst, Ge-

tränke und eine Hüpfburg für
die kleinen Besucher.

„Mit verschiedenen Live-Vor-
führungen wollen wir vor Ort
einfach einmal zeigen, welche
unterschiedlichen Aufgaben
heute alle zu unserem Hand-
werk dazu gehören“, sagt Mar-
tin Lang, der den Betrieb zusam-
men mit seinem Bruder Chris-
tian führt. Schwerpunkt des Fa-
milienunternehmens sind Sanie-
rungsarbeiten an Dächern.

„DerWärmeschutz ist ein gro-
ßes Thema“, sagt Martin Lang.
Solarenergie sei der Markt der
Zukunft, so der Bauingenieur.
Unter anderem zeigen die Dach-
experten beim Schautag am Pe-
tersberg das neue dachinte-
grierte System „Sunroof“ der
Firma„Roto“. „Die Dachintegra-
tion ist gegenüber der Aufdach-
montage die ästhetisch und tech-

nisch anspruchsvollere Vari-
ante“, erklärt Martin Lang. Pho-
tovoltaik-Module oder Solarkol-
lektoren ersetzen dabeidie Dach-
eindeckung. Kabel und Rohre
werden unter Abdeckblechen
verlegt und sind dadurch vor
Witterungseinflüssen und Tier-
fraß,wie beispielsweise von Mar-
dern, geschützt. „Das Dach er-
hält eine moderneund glatte Op-
tik“, sagt der Experte. Die Dach-
integration setze aber ein geeig-
netes geneigtes Dach voraus.

Neben dem Einbau von Pho-
tovoltaikanlagen gehören Dach-
und Fassadenarbeiten mit Wär-
medämmung, Dachwohnfens-
ter, Dachrinnen sowie Balkonsa-
nierung und Schornsteinverklei-
dung zum Leistungsspektrum
der Dachdeckerei.

„Auch Begrünungen von
Flachdächernsind immer gefrag-
ter“, ergänzt Christian Lang.
„Weil die Sommer immer wär-
mer werden, machen sie immer
mehr Sinn.“ Wie durch die
durch die Bepflanzung entste-
hende Verdunstungskälte das
Klima des Gebäudes verbessert
wird, zeigen die Fachleute eben-
falls an einem Modell beim
Schautag am Samstag. (imi)

Neue Energien: Passend zur bundesweiten „Woche der Sonne“ infor-
miert die Dachdeckerei Lang über Solarsysteme.

¥ Hoch hinaus geht es:
„Schwindelfrei müssen unsere
Azubis schon sein“, sagt Chris-
tian Lang, Geschäftsführer der
Dachdeckerei Lutz Lang. Beim
Schautag am morgigen Sams-
tag informieren er und seine
Mitarbeiter auch über die Aus-
bildung zum Dachdecker.

Das Dachdeckerhandwerk
sei ein traditionsreicher Beruf
mit glänzenden Zukunftsaus-
sichten. „Dachdecker werden
immer gebraucht“, sagt Chris-
tian Lang. Viele wüssten gar
nicht, welche unterschiedli-
chen Tätigkeiten heute alle
zum Berufsbild dazu gehören.
Dachpfannen zu erneuern sei
nur ein ganz kleiner Teil.

„Wir bauen beispielsweise
auch energiesparende Dachflä-
chenfenster, Photovoltaik-
und Solaranlagen ein, verklei-
den Schornsteine, Balkone
und komplette Fassaden oder
begrünen Dächer“, erklärt der

Dachdeckermeister.
Die praktische Ausbildung

erfolgt zum einen direkt auf
der Baustelle, umden Auszubil-
denden mit den verschiedenen
Werkstoffen vertraut zu ma-
chen. Zum anderen wird sie
durch den Besuch von überbe-
trieblichen Ausbildungsstätten
und der Berufsschule ergänzt.

In dem abwechslungsrei-
chen Beruf sei Teamfähigkeit
ganz wichtig. „Wir achten bei
den Bewerbern vor allem auf
die Kopfnoten“, sagt Christian
Lang. Ein guter Hauptschulab-
schluss ist Voraussetzung, au-
ßerdem handwerkliches Ge-
schick, Fitness, logisches Den-
ken und technisches Verständ-
nis. Drei Jugendliche machen
derzeit ihre Ausbildung bei der
Dachdeckerei Lang. Zum1. Au-
gust wird ein neuer Dachde-
cker-Azubi eingestellt. „Noch
ist der Platz nicht vergeben“,
sagt Christian Lang. (imi)

¥ Sein Großvater hat die Dach-
deckerei 1920 in Berlin gegrün-
det, seine Söhne führen das Un-
ternehmen heute, drei Enkelkin-
der bilden die nächste Genera-
tion. Lutz Lang war zehn Jahre
alt, als sich sein Vater Rudolf
1958 dazu entschloss, mit seiner
Familie aus Ost-Berlin zu flüch-
ten. Am 1. April 1959 nahm
„Rudi“ Lang den Dachdeckerei-
Betrieb in Hoberge auf. Das
50-jährige Bestehen in Bielefeld
feiert die Familie am morgigen
Samstag mit einem Infotag „Dä-
cher im Wandel“ vor dem Ge-
meindehaus am Petersberg in
Kirchdornberg.

„Die Dachdeckerei sollte ver-
staatlicht werden, deshalb
wollte mein Vater Ost-Berlin
verlassen“, sagt Lutz Lang (61).
Mit 22 Jahren legte er 1970 seine
Meisterprüfung im Dachdecker-
handwerk ab und übernahm
1978 den Betrieb seines Vaters.

1999 kam sein Sohn Christian
als Kaufmann in die Firma. Zwei
Jahre später folgte auch sein Bru-
der Martin als Bauingenieur.
2002 übernahmen die beiden
Brüder die Firma Lutz Lang
GmbH & Co. KG. Der Standort
am Twellbachtal 111 ist immer
geblieben. Insgesamt beschäf-
tigt das Unternehmen 21 Mitar-
beiter. (imi)

Auch das ist Aufgabe des Dachdeckers: Begrünungen von Flachdä-
chern sind immer gefragter, weil sie das Klima des Hauses verbessern.

Ausbildung zumDachdecker

Hochhinaus: RudolfLang auf sei-
ner Drehleiter. 1959 gründete er
den Betrieb in Hoberge.

Am Samstag mit dabei: Lutz
Lang (61) übergab den Betrieb
2002 an seine Söhne. FOTO: RUD

Experten rund ums Dach: Martin (links) und Christian Lang führen seit 2002 den Familienbetrieb. Beim
Schautag am morgigen Samstag zeigen sie unter anderem, wie Solaranlagen und Dachflächenfenster fach-
männisch installiert werden. FOTOS (2): IMI

Alles,wasdasDachbegehrt
Solaranlage, Wärmedämmung, Dachfenster oder -begrünung: Dachdeckerei Lang zeigt ihr Handwerk

Bratwurst,
Getränke

und Hüpfburg

VonBerlinnachBielefeld
Seit 1959 gibt es die Dachdeckerei Lang am Twellbachtal 111 in Hoberge
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SCHÜTZENDE SCHÖNHEIT FÜR IHR DACH.

Weitere Infos: www.braas.de
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Erfolgreich mit
Software von:

ERP Software für das Handwerk
GAEB / Nachkalkulation
Finanz- und Lohnbuchhaltung
Zeiterfassung NetSoft
Bielefeld : 0521/52207-0

Herzlichen Glückwunsch zum Firmenjubiläum
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Herzlichen Glückwunsch

der Firma Lutz Lang GmbH
und Co. KG zum 50jährigen

Firmenjubiläum.

Das Roto Prinzip:

Mehr Freiheit. Mehr Komfort.

www.roto-frank.com
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